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Kinderwunsch-Zentrum
eröffnet in Ludrrigshurg
(wa) - In einem Neubau neben der
Multifunktionshalle, der ursprünglich
für ein Sportintemat vorgesehen war,
eröffnet im Iaduar 2010 ein Kinder-
wunsch-Zentrum. Die Praxis wird sich
ausschließlich der Behandlung von
Paaren mit unerftilltem Kinderwunsch
widmen.

Das Zentrum, das derzeit im Ober-
geschoss des Neubaus in der Pflugfel-
der Straße eingerichtet wird, ist das
erste ftir Reprodultionsmedizin im
Iandkreis Ludwigsburg. Auch in den
Nachbarkreisen gebe es mitAusnah-
me von Stungart bislang keine solche
Einrichtungen, sagt der zuki.inftige
Leiter Dr. Andreas Ott.

Der gebürtige Ludwigsburger war
bishbr an den Kliniken Freiburg Basel
und Valencia in der Reproduktions-
medizin beschäftigt. Derzeit arbeitet
er in Ulm. Mit dem Kinderwunsch-
Zentrum in Ludwigsburg macht sich
der Mediziner selbstständig. ,,Was wir
bieten ist nicht nur die ktinstliche Be-
fruchtung", sagt Ott. Manchmal helfe
es auch, wenn man der Natur auf die
Sprünge helfe, egal ob der unefüllte
Kinderwunsch auf Probleme beim
Mann oder bei der Frau zurückgehe,
so Ott weiter.

Neben einer OP-Einheitwerden in
der Praxis auch Labore eingerichtet.
Außerdem gibt es die Möglichkeit, im
Kinderwunsch-Zentrum Ei- und Sa-
menzellen einzufrieren. Da das l(ini-
. kum Ludwigsburg dieseMöglichkeit
bislang nicht bietet, möchte Ott mit
dem Krankenhaus zusammenarbei-
ten. Auf lange Sicht sollen in dem Kin-
derwunsch-Zentrum 25 bis 30 Aizte,
Krankenschwestern und Spezialisten
arbeiten.

Alte Schmiede öffuet
am Samstag wieder
(red) - Die Alte Schmiede in der Unte.
ren Reithausstraße öffrret am Samstag,
5. September, von 11 bis 16 Uhr ihre
Tihen. Die über l00lahre alte Werk-
statt im traditionellen Handwerker-
viertel Ludwigsburgs ist original erhal-
ten. Eine FiIm- und Lichtschauzeigt,
wie Hufeisen geschmiedet und Pferde
beschlagen werden.

Der Eintritt kostet für Erwachsene
1,50 Euro, für Kinder ist er frei. Infos
zur Schmiede gibt es beim Städtischen
Museum Ludwigsburg unter der
Telefonnummer (0 71 4l)910-2290.

Blitz-
Heute wird in den folgenden Straßen
mit Radar kontrolliert:

Ludwigsburg:

Verleger Gerhard Ulmer hat gestem lsabell Funk (links) nach achteinhalb Jahren
Ulrike Trampus.

Gäste ins Schlosshotel Monre-
pos gekommen -,uflter ihnen
Bundes- und kndtagsabge-
ordnete, Lokalpolitiker, Vertre -
ter von Verwaltung, Mrtschaft,
Kirchen und Vereinen aus
Stadt und Kreis.

,,tJnser I{erz schlägt
irn Lokalen"

Isabell Funk ftilt der Ab-
schied'aus dem Ländle nicht
leicht. Vorurteilsfrei sei sie a]s
Saarl2inderin in Ludwigsburg
aufgenommen worden, erin-
nert sie sich noch gerne. Die
Stadt zu verlassen, um in Trier
eine neue berufliche Heraus-
fordärung anzunehmen, sei ei-
ne schwere Entscheidung ge-
wesen. ,,Um es schwäbisch
auszudrücken: Ich habe mich
in Ludwigsburg immer sau-
wohl gefühlt."

Dass eine enge Bindung zu
den Menschen in Stadt und
IGeis wichtig ist, betonte Verle-
ger Gerhard Ulmer: ,,Eine er-

folgreiche
muss lebenr
..\\Iir rvollen
repräsentier
ell zu sein.
im Lokalen.'

Eine gebt
die neue Ch
ke Tranrpus

Die neue tl(
Landrat Dr. I

Ehrenamt lohnt sich: Bürgerstift
Bis zum 15. Oktober können sich Initiatiuen um Fördergelderbewe

Bereits ausgezeichnet Der
Betrieb der Poppenweiler
Bücherei, geführt von Ehren-
amtlichen. Bild: Atfred Drossel
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Neue Chefredakteul
Ulrike Trampus folgt IsabeII Funk an der Spitze der Re,
Mit einem Empfang im
Schlosshotel Monrepos hat
gstern für Ulrike Trampus
(39) der erste Arbcitstag als
Che{redakteurin bei der Lud-
wigsburger Kreiszeitu ng be-
gonnen. Sie löst lsabell Funk
ab, die künftig die Redaktion
des Trierischen Volksfreu nds
leiten wird.
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Achteinhalb Iahre hat Isabell
Funk die Redaktion der LKZ
und des Neckar- und Enzboten
geleitet. ,,Ich habe Sie als intel-
ligent, fleißig, sachkompetent
und entschlossen erlebt - im-
mer gepaart mit Augenmaß",
so charakterisierte Verleger
Gerhard Ulmer die scheidende
Chefredakteurin. Sie habe die
Zeitung in der Öffentlichkeit
immer gekonnt und charmant
repräsentiert.

Um Isabell Funk zu verab-
schieden und ihre Nachfolge-
rin Ulrike Trampus in Ludwigs-
burg willkommen zu heißen,
waren gestern mehr als 120

(red) - Die Bürgerstift ung
Ludwigsburg lobt auch in
diesem Jahr Sonderpreise für
bürgercchaftliches Engage-
ment aus. Bewerben können
sich alle Vcreine, Gruppen,
Initiativen oder Einzelperso-
nen, die innerhalb des Stadt-
gebietes von ludwigsburg
innovative Projekte begon-
nen haben.

Die Bewerbungsfrist bei der
Bi.irgerstiftung Ludwigsburg
endet am Donnerstag, 15.
Oktober 2009. Auch Vorsctrlä-
ge Dritter werden bis zu die-
sem Termin angenommen.
Die Preise sind mit insgesamt
3500 Euro dotiert.

Die Stadt fördert mit ihrer


